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MITTEILUNGEN DER KIRCHGEMEINDE FÜR DIE GEMEINDEN
Aefligen | Ersigen | Kernenried | Kirchberg | Lyssach | Rüdtligen-Alchenflüh | Rüti

KIRCHGEMEINDE KIRCHBERG

Monatswort

Monatswort November

Herr,

habe ich

Gnade

gefunden

vor deinen

Augen,

so geh nicht

an deinem

Knecht

vorüber!

Johannes,Kapitel 3,Vers 30

Als Plüschanhänger oder esoteri-
scher Dekokitsch, als veganer Din-
kelkeks oder farbig beleuchtet in
Schaufenstern undVorgärten: Nun
fliegen sie wieder, die Engel – oder
wie sie inderDDRhiessen: die «Jah-
resend-Flügelpuppen». Solch Ge-
genständliches deutet darauf hin,
dass manche heute mit der Subti-
lität spiritueller Erfahrung kaum
mehr etwas anfangen können.

Das Wort «Engel» kommt aus dem
Griechischen. «Angelos» meint
Bote, Botschafter, Gesandter, Mitt-
ler, Verkündiger. Engel halten die
Kommunikation zwischen göttli-
cher und menschlicher Welt auf-
recht. Gott, dieser unfassbaren
Wirklichkeit, können wir ja nicht
direkt begegnen. Gott bedient sich
seiner Boten, um mit uns in Kon-
takt zu treten. Engel sind ein Kom-
munikations-Medium zwischen
Himmel und Erde.

In der Bibel können Engel Gericht
und Verderben ankündigen. Meis-
tens aber treten sie den Menschen
heilsamgegenüber. Sie beschützen,
erfüllen mit Vertrauen, weisen den
Weg. Sowie bei Abraham:

GOTT erschien Abraham im Hain
Mamre, während er an der Tür sei-
nes Zeltes sass, als der Tag am heis-
sesten war. Und als er seine Augen
aufhob und sah, da standen drei
Männer vor ihm. Und als er sie sah,
lief er ihnen entgegen von der Tür
seines Zeltes und neigte sich zur
Erde und sprach: Herr, habe ich
Gnade gefunden vor deinenAugen,
so geh nicht an deinemKnecht vor-
über!

Mit Engeln ist die Erfahrung ver-
bunden: Etwas erfüllt mich, das
nicht aus mir selber stammt. Ich

lebe aus einer Hilfe, die ich mir
nicht selber geben kann. Ich lebe
aus einer Erfahrung, die mir zuge-
fallen ist. Ich finde Heilsames, wor-
auf ich nicht selber gekommen bin
– etwas, das Erstaunen auslöst,
Hoffnung aufkeimen lässt. In der
Weihnachtsgeschichte stehen sie
im Dienst der Freude. Ihre Bot-
schaft lautet: Fürchtet euch nicht!
Engel haben viele Gesichter. Sie
sind nicht nur aus Holz oder Kera-
mik, sondern auch aus Fleisch und
Blut. Denn auch wir können Engel
sein für andere: Schutzengel, Boten
der Barmherzigkeit, Zeugen der
Menschlichkeit Gottes.

In Christus zeigt uns Gott sein
grundgütiges Wesen. Mehr noch:
Er schenkt sich selber einer tief
bedürftigen Welt. Gottesdienst ist
der gemeinsame Versuch, uns zu
dieser Güte zu bekennen. Wir tun
dies imWissen, dass unsere eigene
Güte – sei sie erwiesen oder emp-
fangen – Grenzen hat. So kommt
doch noch etwas Himmel auf die
Erde.

Urs Güdel, Katechet

Liebe Leserin, lieber Leser

Nunfliegen siewieder

Anlässe

Dienstags-Mittagstisch für alle
1./8./15./22./29.November,12.15,
Saal 1/2,Anmeldung bis am Vortag,
11.00,034 447 10 15

Strickkreis
Dienstag,1./15./29.November,14.00,
Saal 3

Church Mountain Gospel Choir
Proben,Mittwoch,2.November,
Saal 1 / 2

Kirchenchor
Proben und Auftritte nach Programm

Gemeindegebet
Donnerstag,3.November,13.30,
Kirchlein Rüti

KKK Kirchen-Kino Kirchberg
Freitag,4.November,19.30,Kirche
Inserat Seite 22

Strickmärit
Freitag,4.November,ab 9.00 vor der
Drogerie Käser & Vögeli,Kirchberg
Inserat Seite 22

Konzert – Musikgesellschaft
Kirchberg-Ersigen
Sonntag,6.November,17.00
Kirche Kirchberg, Inserat Seite 22

Gottesdienste
Donnerstag, 3.November

10.15 Gottesdienst Seniorenzentrum Emme
Pfr.Werner Ammeter

Samstag, 5. November

18.00 KUW-Abendmahlgottesdienst Kirche Kirchberg
Pfr.Werner Ammeter
Abendmahl

Sonntag,6.November

9.30 Wort & Sound-Gottesdienst Kirche Kirchberg
Pfr. Hannes Dütschler
anschliessend Apéro

9.30 Gottesdienst Kirchlein Rüti
Pfr.Oliver Gengenbach
Abendmahl

Donnerstag, 10.November

10.15 Gottesdienst Seniorenzentrum Emme
Pfrn.Ghislaine Bretscher

Sonntag, 13.November

9.30 Familiengottesdienst Kirche Kirchberg
Sozialdiakon Stefan Grunder
anschliessend Kirchenkaffee
Inserat Seite 24

19.00 Gottesdienst Kernenried Schulhaus
Pfrn.Ghislaine Bretscher

Freitag, 18.November

19.00 Taizé-Gottesdienst Kirchlein Rüti
Pfr.Werner Ammeter
Inserat Seite 22

Sonntag, 20.November

9.30 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag Kirche Kirchberg
Pfrn.Ghislaine Bretscher

17.00 Vesper zum Ewigkeitssonntag Kirche Kirchberg
Pfr. Hannes Dütschler
Inserat Seite 22

Donnerstag, 24.November

10.15 Gottesdienst Seniorenzentrum Emme
Pfr. Christian C.Adrian

Sonntag, 27.November

9.30 Gottesdienst zum 1.Advent Kirche Kirchberg
Pfr. Oliver Gengenbach

Für die Jugend

Für die Älteren

ONE VOICE
Freitags, 19.00, Jugendraum

ONE VOICE KIDS
Freitags, 18.00, Jugendraum

Streetdance Roundabout
Montags,Mittwochs, Freitags,
mehrere Kurse ab 18.00, Jugendraum

Streetdance Kids
Freitags,mehrere Kurse ab 15.45,
Jugendraum

Streetdance Boyzaround
Dienstags, 18.00, Jugendraum

GATE 24
siehe www.hoger-jugendarbeit.ch

Chligruppe
Donnerstag, 10./24.November,
19.00, Jugendraum

Jungscharen Colori und Gilboa
Samstag, 15./19.November, 14.00
Colori: Schulhaus Rüdtligen–Alchenflüh
19.November,8.00,Jungschar Brunch
Gilboa: Pfarrhaus Ersigen

Fiire mit de Chliine
Samstag,26.November,10.00,Kirche
Inserat Seite 22

Sonntagsschule Kernenried
Sonntag, 13./27.November,9.30,
Schulhaus

Sunneträff Lyssach
Dienstag, 1./8./15./22./29.November
15.45,Schulhaus

Senioren Aefligen
• Mittwoch, 2.November, 11.00,
Seniorenessen,Gemeindesaal

• Mittwoch, 16.November, 14.00
Seniorennachmittag,Gemeindesaal

Seniorenessen Kirchberg
Dienstag,1.November,11.30
Platanenhof Kirchberg

Senioren Ersigen
• Mittwoch, 2.November, 13.30
Höck, Rest. Rudswilbad, Ersigen

• Mittwoch, 9.November, 13.30
Höck «Alte Schmitte»
Burgdorfstrasse 12, Ersigen

• Mittwoch, 16.November, 14.00
VAYAMOS!... Die Rollstuhl-Challenge
meines Lebens,mit Daniela Moser.
Aula, Schulhaus Niederösch

Senioren Lyssach
• Donnerstag, 3.November, 13.30,
Jassen,Kronestübli, Lyssach

• Mittwoch, 9.November
Seniorennachmittag

• Donnerstag, 17. November, 11.15,
Essen,Hotel Lyssach

Seniorenessen Rüdtligen-Alchenflüh
Freitag,11.November,11.30,
Gemeindesaal

Spielnachmittag
Dienstag,8./22.November,13.30,
Saal 3, Inserat Seite 22

Theater Plan B – Tote Frauen
trinken nicht
• Freitag,4.November,20.00
• Samstag,5.November,20.00
• Freitag,11.November,20.00
• Samstag,12.November,20.00
jeweils im Sofatheater Hindelbank
Inserat Seite 22

Gemeindeabend
Dienstag,8.November, 17.30,
Stöckli 1, Inserat Seite 22

Lesezirkel
• Donnerstag,10.November,19.00,
Pfarrhaus I, Inserat Seite 22

• Dienstag,15.November,9.00,
Stöckli 1, Inserat Seite 22

Konzert – Church Mountain
Gospel Choir
• Samstag,12.November,20.00,Kirche
• Sonntag,13.November,17.00,Kirche
Inserat Seite 22

Frauenabend Aefligen
Montag,14. November,20.00
Gemeindesaal Aefligen

Jungschar-Brunch
Samstag,19.November,ab 8.00
Kirchgemeindesaal 1 / 2
Inserat Seite 22

Aktion Weihnachtspäckli 2022
• Freitag, 11.November, 18.00
Samstag, 12.November, 8.30,
Coop und Aula Oberstufe Kirchberg

• Samstag,5.November, 8.00,
Samstag, 19.November, 8.00,
Bäckerei Fischer Ersigen
Inserat Seite 24

Morgestund
Mittwoch,23.November,9.00
Saal 1 / 2, Inserat Seite 22

Jubiläumskonzerte – SingMit
Kirchenchor Kirchberg
• Samstag,26.November,18.30/19.30,
Kirche,Inserat Seite 24

• Sonntag,27.November,16.00/17.00,
Kirche, Inserat Seite 24

Freitagmorgengebet
Freitags,jeweils 9.30 in der Kirche
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Anlässe

FiiRE MIT DE CHLiiNE
«Mit der Kirchenmaus
der Orgel lauschen»

Weisst du, dass die Orgel andere
Instrumente, wie Flöten, Trompeten,
Posaunen oder Violinen nachahmen
kann? Sie ist wie ein ganzes, kleines
Orchester! Mit der Organistin Claire
Charpentier undMax,der Kirchenmaus
entdeckenwir amnächstenFiiremit de
Chliine dieses vielseitige Instrument.

Wir freuen uns auf dich!

Moni Gerber,Susanne Kaenel und
Pfrn.Ghislaine Bretscher
Kontakt: 079 220 40 41 oder
E-Mail gbretscher@gmail.com

Nächstes Fiiremit de Chliine:
Samstag,17.Dezember

Samstag,26.November,10.00,
Kirche Kirchberg

Strickmärit
Freitag, 4. November

9.00 – 17.00

vor der Drogerie

Käser&Vögeli, Kirchberg

Es wird kälter...

...wir verkaufen
Socken, Schals,
Loops,Dreieck-
tücher, Handschu-
he, Pulswärmer,
Mützen und vieles
mehr.

Der Erlös geht an das Kinderhilfswerk
Selam Äthiopien,www.selam.ch

DIE FRAUEN DES STRICKKREISES

Frau Sara hat die Nase voll

Marie-Therese Rogger erzählt
Märchen und Bibelgeschichten
in Luzerner Mundart – stets
getragen vom Rhythmus und
Klang derWorte – gewürzt mit
einer Prise Humor und Schalk.

Kirchgemeindesaal Kirchberg

Mittwoch, 23.November

9.00 – 11.00

mitKinderhütedienst

DasMorgestund-Team lädt herzlich ein!
Christine Brenner
Heidi Brönnimann
Eliane Burkhalter
Barbara Kunz
RuthMinder
Marianne Schwab
Ghislaine Bretscher, Pfarrerin

Gottesdienste Kernenried

2022/2023

Jeweils am Sonntagabend um 19.00
im Schulhaus

• 13.November
Pfrn. Ghislaine Bretscher

• 11. Dezember
Pfr. Oliver Gengenbach
Musik: Joy of Gospel

• 15. Januar
Pfr.Werner Ammeter

• 12. Februar
Pfr.Werner Ammeter

anschliessendKaffee undTee…

Information: 079 565 70 83

FREITAG, 4.November,
19.30

KKK
Kirchen-Kino
Kirchberg

zeigt

MusikalischeVesper
zumEnde des Kirchenjahres

Sonntag, 20. November,
17.00, Kirche Kirchberg

AUF–HÖREN?

Musik:
Claire Charpentier, Orgel
Martin Kunz,Violine
mitWerken von Josef Rheinberger
undGiuseppeTartin

Leitung:
Pfr. Hannes Dütschler

Eintritt frei, Kollekte

Samstag, 19.November

08.00 - 13.00

imKirchgemeindesaal

Kinder –6 Jahre gratis

Kinder 6 – 16 Jahre CHF 15.00

Pensionierte CHF 20.00

Erwachsene CHF 25.00

Anmeldung und Infos via

Kontaktformular auf der

Website www.js-colori.com

ANMELDUNG ERFORDERLICH

Jassen, Skip-Bo, Rummy und
weitere Spiele

Jeweils Dienstag, 13.30 – 16.30 im
Kirchgemeindehaus, Saal 3

8. + 22. November
6. + 20. Dezember

Wir freuen uns auf Alle, die Freude am
Spielen haben.

Nähere Auskunft:
Elisabeth und Ueli Gugger,

034 445 42 88

Wir laden ein zumMitspielen

Taizé-Gottesdienste
imKirchleinRüti, 19.00

Freitag, 18.November
Pfr.Werner Ammeter

Wir lesen

John Boyne

«Der Junge im
gestreiftenPyjama»

Wir treffen uns

Donnerstag, 10. November
um 19.00 im Pfarrhaus I
mit Brot,Wein&Käse

oder

Dienstag, 15. November
um9.00 im Stöckli 1
mit Kaffee &Tee

Anmeldung und Information:

Pfr.Werner Ammeter, 079 565 70 83

Lesezirkel

November

Gemeindeabend 2022

«Fragen an die Bibel aus
aktuellem Anlass»

Hannes Dütschler, Pfarrer

Dienstag,8.November

17.30 im Stöckli 1

auf dem Chilchhoger.
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Denkanstoss

Gebetserhörung

Interview

Warum ichmich in der Kirche enga-
giere:
IchdurfteeingutesLebenhaben.Als
regelmässigerKirchgängerwill ichmit
meinemEngagementinderKircheet-
wasvondemGutenanmeineNächsten
«zurückgeben».Dabei leitetmichauch
dasMottovonManiMatter:«Denewos
guetgeit,giengsbesser,Giengsdene
besser,woswenigerguetgeit.Wasaber
nidgeit,ohnidass’sdenewenigerguet
geit.Wosguetgeit.»

Chor der Kirche Utzenstorf

«Lebensbaum» in der Kirche, an dem
die Kasualien des Kirchenjahres
angezeigt werden

«Lebensbaum» in der Kirche, an dem
die Kasualien des Kirchenjahres
angezeigt werden

Eine Votivtafel (auch «ex-voto»-Tafel
genannt) ist ein bleibendes Zeichen
der Dankbarkeit für eine
Gebetserhörung. Sie spornt Suchende
zu Vertrauen und Hoffnung an.

Kirchgemeinde Utzenstorf

Wer ichbin undwelche Funktion ich
inmeiner Kirchgemeinde ausübe:
MeinNameistPeterGrossenbacher
undichpräsidiereseitfünfJahrenden
Kirchgemeinderatderreformierten
KirchgemeindeUtzenstorf. Ichbinpen-
sionierterDr.rer.pol,alsoÖkonom,und
passionierterEisenbahnerausLeiden-
schaft.DreissigJahrehabeichfürdie
SBBgearbeitet.Zuhausearbeite ich
weiteranmeinerModelleisenbahn.
GernegeheichmitmeinerFrauaufRei-
sen.BesondersdieneuenBundesländer
habenesunsangetan.Ichbesuchedort
Kirchen(inkl.Orgelkonzerte),Eisen-
bahnenundhistorischeGebäude.

Wasmanunbedingt übermeineKirchgemeindewissen sollte:
DiereformierteKircheliegt imhistorischenDorfkernvonUtzenstorf.Sie isteine
St.MartinskircheundstehtunterBundesschutz.EinigederKirchenfensterstam-
menausdemJahr1522.DieKirchgemeindeselberbestehtausdenDörfernUtzen-
storf,WilerundZielebach.JeremiasGotthelf istwohldasberühmtesteMitglied
derKirchgemeinde.Erlebtehier,seinVaterwarderPfarrer,von1805bis1824.Er
selberwarPfarrvikarderGemeinde.AuchderbekannteMathematikerJakobStei-
ner,einFreundvonJeremiasGotthelf,stammtausUtzenstorf.

Wasbeschäftigt uns aktuell in der Kirchgemeinde:
ZumeinenbeschäftigtunsdieRenovierungdesPfarrhauses.DiePfarrwohnung
liegtneuaufderGartenseite.DieStrassenseitewirdfürdieBürosgenutzt,sodass
derZugangzumSekretariateinfacherwird.Zumanderenbereitetmirdiestetig
sinkendeMitgliederzahlSorgen.GernemöchteichMitgliederhaltenundneue
Mitgliedergewinnen.Dazuversuchenwir,dieKirchemitunserenJubiläumsan-
lässen«500JahreKirchenfenster» insZentrumdesBewusstseinsderEinwohner
undEinwohnerinnenzurücken.AlsKirchewollenwirimDorfpräsentseinund
wahrgenommenwerden.SobietenwirnachdencoronabedingtenUnterbrüchen
wiederKirchenkaffeesan,beidenensichdieLeutetreffenkönnenundveranstal-
tengleichzeitigTreffenmitundfürdieFlüchtlinge,diebeiunswohnen, insbeson-
derefürdieFlüchtlingeausderUkraine.

WelcheVision habenwir für unsere
Kirchgemeinde:
UnsereKirchesolleinDachfüralle
sein.WirsindsomitoffenfürNeues
undgemeinsamaufderSuchenach
einerkraftvollenKirche.Dazugehört
auchdieStärkungderkirchlichen
JugendundFamilienarbeit.Wirwollen
alssorgendeGemeinschaftunterwegs
sein,dieMenschenvorOrtmit ihren
unterschiedlichenBedürfnissenwahr-
nehmenundsiemiteinandervernetzen
–dieMenschennatürlich…

Was ichnoch sagenmöchte:
EinZitatvonAntoinedeSaint-Exupéry
solldasInterviewabschliessen,das
PeterGrossenbacheramHerzenliegt:
«WenndieMenschengottloswerden,
sindRegierungenratlos,dieLügen
grenzenlos,die -Schuldenzahllos,die
Besprechungenergebnislos,diePoliti-
kerundMagnatencharakterlos,die
Kirchekraftlos,dieVölkerfriedlos,die -
Verbrechenmasslos,dieChristen
gebetslos.»Underfragtsich:wollenwir
einesolcheWelt?Undantwortet:Sicher
nicht,alsoengagierenwiruns, jedesauf
seineWeiseundimRahmenseiner
Möglichkeiten,dassdieAussagendes
Zitats insGegenteilgekehrtwerden
können.

Interview:Werner Ammeter,Pfarrer

Chor der Kirche Utzenstorf

EinKind betet: «Bitte lass esmorgen
schneien, damit ich Skilaufen gehen
kann!» Gleichzeitig betet sein Grosi,
der Schnee möge fernbleiben, weil
sie Angst davor hat, beim Einkauf
auszurutschen. Viele Gebete steigen
dauernd indenHimmel auf. Siekön-
nen einander inhaltlich entgegenge-
setzt sein.Wiemüsste imobigenBei-
spielGebetserhörungaussehen?Bei-
des scheint nicht gleichzeitig mög-
lich.Oder doch?

Christenmenschen, die Gott ernst
nehmen, gehen davon aus, dass sie
mit Gott sprechen können, dass er
zuhört, sprichtundauchaufihreBit-
ten antwortet. Von da aus mag ein
Christenmensch drei Möglichkeiten
sehen:DassGotteinGebeterhört (er-
füllt), es gar nicht erhört, oder es an-
ders erhört, als erbeten. Letzteres, so
sagenvielegläubigeMenschen,wird
manchmalnicht sofort erkannt, son-
dern erst aus der Rückschau. Dann
erfüllt sich das Schriftwort: «Denen,
die Gott lieben, dienen alle Dinge
zumGuten.» (Röm8,28).

In der katholischen Kirche trägt die
Gottesmutter Maria viel Verantwor-
tung für Gebetserhörung. Besucht
man Orte der Marienverehrung, so
begegnetmanVotivtafeln (vonLatei-
nisch votum: Gelübde, Gebet,
Wunsch). Das sind Dankes-Inschrif-
ten (siehe Bild), die bezeugen, dass
Maria auf Gebet hin geholfen, je-
manden aus einer Gefahr oder aus
Krankheit gerettet hat. Dabei steht
ein Datum, ein Name, und vielleicht
dieArtdererlebtenHilfe.WirRefor-
mierten haben weniger Bezug zu
Maria.WirberufenunsaufdieWor-
te Jesu inderBibel: «DeinGlaubehat
dich gerettet» (Lk 17, 19). Jesus setzt
das Vertrauen in Gottes Kraft an die
erste Stelle. Der Stellenwert der Ei-
genverantwortungbeiJesusist inter-
essant. An anderem Ort in der Bibel
informiert er die Jünger: «Glaubt an
Gott!Amen,das sage icheuch:Wenn
jemand zu diesem Berg sagt: ›Auf,
stürze dich ins Meer!‹, und wenn er

dabei in seinem Herzen nicht zwei-
felt, sondern fest daran glaubt, dass
eintrifft, was er sagt – dann wird es
für ihn geschehen.» (Mk 11,22-23).
Diese Sätze scheinen eine Art Meis-
terschaft im Glauben vorauszuset-
zen. Sie sagen: Nur wer glaubt und
nicht zweifelt, wird erleben, wie der
Berg ins Meer stürzt. Im Umkehr-
schluss gilt: Wer zu wenig vertraut,
wird seine tiefen Anliegen nicht er-
füllt sehen. Damit sind aber alle jene
in Selbstzweifel und Dunkelheit ge-
stossen, die ein Lebensproblem ha-
ben, bei dem das Gebet bislang nicht
geholfen hat. Ist ihr Vertrauen in
Gottnicht tiefgenug?Sindsie zuwe-
nig konsequent, mit anderen Wor-
ten,zuschwach,umsichdurchGlau-
benzuretten?Oderglaubensieetwa
falsch?

Besonders heikel ist das Gebet um
Heilung des Körpers. Will man ei-
nem - zum Beispiel krebskranken -
Menschen, der trotz des Gebetes um
Heilung weiter dem Tod entgegen-
geht, vorwerfen, er vertraue zu we-
nig, oder bete zu wenig intensiv?
Oder er bete nicht richtig?OderGott
habe ihnnicht lieb?Oderwürdeman
das seinen Angehörigen vorwerfen,
die zusehen müssen, wie es mit die-
sem Menschen zu Ende geht? Nein,
das geht aus mehreren Gründen
nicht. Erstens wäre es lieblos, einen
verzweifelten Menschen auf diese
Weise zu demoralisieren. Zweitens
istderWeg,denGottmiteinemMen-
schen geht, höchstpersönlich und
nicht immer kommentierbar von je-
nen, die diesenWeg nur von aussen
beobachten (dasBuchHiob inderBi-
bel legtdavonZeugnisab).Alschrist-
liche Deutung bleibt hier nur die
dritte der oben genannten Möglich-
keiten: Es ist von aussen jetzt nicht
sichtbar, was dieses Leiden mit Got-
tes gutem Willen für das Leben zu
tunhat.DerSinngehtübermeinder-
zeitigesVerstehenhinaus.

Etwas vom Wertvollsten, was Le-
bens- und Sinnkrisen bewirken, ist,

dass sie zum Fragen, zum Suchen,
zumDenkenundzumAustauschan-
regen. Dabei gibt es die Möglichkeit
des Gesprächs mit anderen Men-
schen. Gottwirkt oft vonMensch zu
Mensch. Auch Bücher können neue
HorizontedesVerstehensöffnen.Sie
sind in schweren Zeiten manchmal
besser verfügbar, geduldiger, ver-
lässlicher und passender als ein
menschliches Gegenüber. Warum
nicht auch darauf vertrauen, dass
mir ein Buch über den Weg läuft
oder über den Weg geschickt wird,
dasmicheinenSchrittweiterbringt?

Der Weg mit Gott ist, wie oben er-
wähnt, höchstpersönlich. So ist es
auch die Empfindung, ob ein Gebet
erhörtwurde. In reformierterTradi-
tion wird kaum über Erlebnisse mit
Gott gesprochen (vielleicht eher in
Freikirchen). Aber sollten wir uns
nicht davon erzählen können, um
uns gegenseitig im Vertrauen zu
stärken und in spannender Erwar-
tung zu leben? Ergänzend gibt es
Bücher zum Thema Gebet und Ge-
betserhörung. Zum Beispiel von
AlexanderLake (31969):Niemehral-
lein. Tatsachenberichte über die
Macht des Gebetes, Christliches Ver-
lagshaus Bern. Dieses Buch ist über
das Internet antiquarisch zukaufen.

Oliver Gengenbach,Pfarrer

Banneux Notre-Dame (Belgien), Sanctuaire de la Vierge des Pauvres
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Adressen

Kirchgemeinde Kirchberg
Froberg 2, 3422 Kirchberg
034 447 10 10
verwaltung@kirche-kirchberg.ch
www.kirche-kirchberg.ch

Öffnungszeiten Verwaltung:
Montag bis Freitag, 8.00–11.30 Uhr

Pfr. Christian C.Adrian
079 417 66 53
christian.adrian@bluewin.ch
Pfr.Werner Ammeter
079 565 70 83
am-meter@bluewin.ch
Pfrn. Ghislaine Bretscher
079 220 40 41
gbretscher@gmail.com
Pfr. Hannes Dütschler
079 561 44 50
h.duetschler@gmail.com
Pfr. Oliver Gengenbach
032 510 04 86
oliver.gengenbach@kirche-kirchberg.ch

Pikett-Dienst Pfarramt:
Telefon 0848 511 511
Mit der Pikett-Nummer ist innert
kurzer Zeit eine Pfarrerin/ein Pfarrer
für Sie da.

Jugendarbeit – Stefan Grunder
079 520 63 94
stefan.grunder@kirche-kirchberg.ch
KUW – Urs Güdel
076 388 24 69
urs.guedel@kirche-kirchberg.ch

REDAKTION
Martin Schnell, Froberg 2
3422 Kirchberg
034 447 10 10
verwaltung@kirche-kirchberg.ch

InfoChronik im September

Rückblick

Am Freitag, 23. September 2022,
um 18.30 Uhr, fuhren wir mit dem
Car los nach Cambrills, Spanien,
auf den Campingplatz «la torre del
sol». Übermüdet und mit diversen
Rückenverspannungen und doch
voller Freude und guter Laune, ka-
men wir nach 15 Stunden an unse-
rem Ziel an. Vom vorhergesagten
RegenbliebenwirdieganzeWoche
verschont und konnten das schöne
Wetter und die wärmeren Tempe-
raturen geniessen. Die genannten
Highlights der Jugendlichen und
jungen Erwachsenen waren: Die
Freizeit in Barcelona, das Gelände-
game auf dem Campingplatz, der
Besuch des Freizeitparkes PortA-
ventura, das Strand-Karaoke, die

Gemeinschaft, das selber Mittages-
sen kochen, die Inputs zu den her-
ausfordernden Themen Leistungs-
druck, Selbstanklage, Angst und
Hass, die «Lichtershow» nach dem
Gemeinschaftsabend,dieZeitenam
Strandmit «Sünnele», Beachvolley,
SpikeballundSchwimmen,dasKri-
mispiel und das Steine zur Boje tra-
gen. Diese Highlights zeigen, es
war eine abwechslungsreiche Wo-
che voller Spass, Tiefgang und Ge-
meinschaft. Wir freuen uns schon
aufs nächste Jahr!

CorinneWenk,Jugendarbeiterin

Spaniencamp 2022

Voranzeige

Kirchgemeinde-
versammlung

Dienstag, 6.Dezember, 19.30

SnowCamp2023 inSaas-Grund /Saas-Fee

Sonntag, 29. Januar – Samstag, 4. Februar 2022 (ab 10 Jahren)

• Snowcamp, das ist Schneespass pur beimCarvenundBoarden.
• Im Snowcamp sind auchweniger geübte SchneesportlerInnen herzlich

willkommen.
• ZumSnowcampgehört ein attraktivesRahmenprogramm

AusschreibungundAnmeldungaufwww.hoger-jugendarbeit.ch

Aktion
Weihnachtspäckli 2022

Gemeinsam sammelnwir
Lebensmittel und Güter und
machen Päckli.

Sie spenden einzelne Güter, wir stellen
die Pakete zusammen und bringen sie
nachWorb zumVerlad. Gerne dürfen
Sie an unserem Stand auch fertige
Päckli abgeben. Inhalt Päckli siehe
www.weihnachtspaeckli.ch.

StandortKirchberg:
Freitag, 11.November, 18.00–21.00
Samstag, 12.November,08.30–16.00
StandvorCoopKirchberg
sowie samstags inderAuladerOber-
stufeKirchberg (ehemals Sekundar-
schule)

StandortErsigen:
Samstag, 5.November,08.00–16.00
VerteilenFlyer (Informationen) vorder
BäckereiFischer inErsigen
Samstag, 19.November,08.00 - 16.00
Sammeltag: gernedürfenSie die fertigen
Päckli vorderBäckerei Fischer abgeben.

Wir freuen uns und danken im Voraus
herzlich.

Taufen
4. Anna Kohler,

des David Kohler und
der Petra Kohler

4. Paulina Nele Lang,
des Corsin Lang und
der Sarah Brüggemann

Trauungen
10. Chantal Aebersold, Aefligen

undMarc Dominic Allemann,
Aefligen

Abdankungen
20. Jakob August Robert Schütz,

geboren 23.07.1928,
verstorben 12.09.2022,
Kirchberg

21. Ernst Rüegsegger,
geboren 23.02.1937,
verstorben 14.09.2022,
Kirchberg

22. Johanna Isenring-Liechti,
geboren 29.01.1933,
verstorben 12.09.2022,
Ersigen

23. Heinz Werner Heiniger,
geboren 01.06.1947,
verstorben 14.09.2022,
Kirchberg

28. Gertrud Loosli-Schärer,
geboren 18.06.1933,
verstorben 19.09.2022,
Burgdorf

29. Yvonne Marthe Marie
Stuber-Beer, geboren
30.12.1927, verstorben
15.09.2022, Kirchberg

Anlässe

Oratorio de Noël | Weihnachtsoratorium
Camille Saint-Saëns (1835–1921)

Rebekka Maeder, Sopran, Astrid Pfarrer, Alt,
Michael Feyfar, Tenor,Wolf Latzel, Bariton

Harfe, NN, Collegium Musicum
Claire Charpentier, Orgel,Matthias Stefan, Leitung

Türöffnung vor den Mitsing-Proben oder
30 Minuten vor dem Konzert.

Eintritt frei – Kollekte

DasWort derWoche
abNovemberwieder
verfügbar

Das «Wort derWoche» – eine kurze
undknackigeVersionderSonntags-
predigt zumAnhören auf demHan-
dy oder Computer – steht ab No-
vember 2022 bis voraussichtlich
Ende Januar 2023wieder zurVerfü-
gung.Weresbisherbekommenhat,
wird es automatischwieder bekom-
men. Wer es neu erhalten möchte,
melde sich bei Pfarrerin Ghislaine
Bretscher, 079 220 40 41. Sie finden
es zudem unter folgendem Link:
www.kirche-kirchberg.ch


